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Petra Klein ruft immer zurück. „Wer bei mir 
anruft, ist vielleicht in Not. Kriminalitätsopfer 
wissen oftmals nicht, wohin sie sich wenden 
können“, erklärt Petra Klein. Deshalb ist sie na-
hezu immer erreichbar.

Die Kriminalhauptkommissarin a. D. kennt den 
WEISSEN RING schon sehr lange. In ihrer be-
ruflichen Arbeit lag ihr Fokus vor allem in der 
Täterverfolgung. Als Leiterin einer Verhand-
lungsgruppe bei der Polizei war sie auch bei 
Geiselnahmen sowie ungeklärten Vermissten-
fällen im Einsatz und hatte dadurch immer auch 
mit den Angehörigen zu tun. „Sehr früh haben 
mich auch die Belange der Opfer beschäftigt 
und mir wurde klar, dass ich mich für sie ein-
setzen möchte.“ Und die Gelegenheit kam.

Wer sind die Menschen, die sich im WEISSEN RING als Opferhelferinnen und –helfer für unverschuldet in Not geratene Krimi-
nalitätsopfer engagieren? Was ist ihre Motivation? Die Geschichte von Petra Klein zeigt, was die ehrenamtlich Helfenden des 
WEISSEN RINGS antreibt.

2009 übernahm Petra Klein die Außenstelle  
Oldenburg und baute sie komplett neu auf. Mit 
20 Mitarbeitenden betreut sie heute einen der, 
von den Fallzahlen her, größten Standorte in 
Deutschland. „Das hängt vor allem mit der Be-
kanntheit des WEISSEN RINGS vor Ort und un-
serer jahrelangen Netzwerkarbeit zusammen“, 
ist sie sich sicher. Mit knapp 400 Außenstellen 
in 18 Landesverbänden und einem Netz von 
rund 2.900 Opferhelferinnen und -helfern ist 
der WEISSE RING bundesweit präsent. Sie wuss-
te sofort: „Hier kann ich viel bewirken.“

Neben Prävention, Öffentlichkeitsarbeit und 
Spendenakquise sieht sie ihre zentrale Aufga-
be in der praktischen Opferarbeit. „Auch nach 
45 Jahren sind die Hilfsangebote des WEISSEN 
RINGS extrem wichtig“, weiß sie. Ob das Op-
fer-Telefon unter 116 006, das bundesweit, ano-
nym und kostenfrei an sieben Tagen von 7 bis 22 
Uhr erreichbar ist. Oder die Onlineberatung, bei 
der man sich professionell ausgebildeten Helfe-
rinnen und Helfern anvertrauen kann. Insbeson-
dere auch vor Ort sind die Opferhelferinnen und 
-helfer für jeden, der Hilfe braucht, da. 

OPFERSCHUTZ SCHLIESST OPFERRECHTE EIN 

Petra Klein ist für den WEISSEN RING auch auf 
politischer Ebene tätig. Sie ist Vizepräsidentin 
des Victim Support Europe (VSE), dem Dachver-
band der europäischen Opferschutzinitiativen. 
Hier verfolgt sie den Opferhilfegedanken inter-
national und setzt sich für die Belange und Rech-
te von Kriminalitätsopfern ein. Starke landes-
übergreifende Netzwerke sind die Basis hierfür.

45 JAHRE WEISSER RING – WICHTIGER DENN JE

Die Corona-Pandemie hat gezeigt, dass die Ar-
beit des WEISSEN RINGS auch nach 45 Jahren 
nichts an ihrer Wichtigkeit verloren hat. Als 
gemeinnütziger Verein lebt der WEISSE RING 
von Mitgliedsbeiträgen, Spenden, testamenta-
rischen Verfügungen und der Zuweisung von 
Geldauflagen. Die Unterstützung der vielen 
Förderer hilft, die Situation von Kriminalitäts-
opfern nachhaltig zu verbessern.

KRIMINALITÄT KANN EIN  
GANZES LEBEN ZERSTÖREN
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„ICH MÖCHTE AUCH IM 45. JUBILÄUMS-
JAHR NICHT AUFHÖREN, DEN WEISSEN 
RING UND SEINE WICHTIGE ARBEIT BEI 
DEN MENSCHEN BEKANNT ZU MACHEN.“

PETRA KLEIN, WEISSER RING E. V.


